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PRESSEINFORMATION - EINLADUNG 

 
Schmilka ist Sachsens 10. Schönstes Dorf! 
  

Einladung zur Auszeichnung am Montag, 10. April 2017, 17 Uhr, im Café Richter in Schmilka 
 
 
 
Foto Download:  http://bit.ly/2p0c1Gu  

www.schmilka.de  

 

Schmilka, April 2017 | Der Bad Schandauer Ortsteil SCHMILKA erhält die von der Interessensgemein-
schaft „Sachsens Schönste Dörfer“ ausgelobte Auszeichnung als 10. Schönstes Dorf und darf sich 
fortan mit diesem Beinamen schmücken. Sven-Erik Hitzer, Hotelier und Unternehmer in Schmilka 
sowie passionierter Verfechter traditioneller Bauweisen und ländlicher Infrastrukturen, hat die 
Initiative wesentlich vorangetrieben. 

„Schmilka hat einfach eine einzigartige und authentische Dorfstruktur, die wir in den letzten 25 Jah-
ren zu bewahren wussten.“, beschreibt Hitzer seine Liebe zu dem einstigen Fischerdörfchen an der 
Elbe. So konnten historische Gebäude vor dem Verfall gerettet, denkmalgerecht restauriert und nach 
höchsten ökologischen Standards saniert werden. Neubauten fügen sich harmonisch in den Dorfkern 
ein. „Mittels eines nachhaltigen Tourismuskonzeptes gelang uns die Belebung des Ortes und die Etab-
lierung dörflicher Infrastrukturen, wie z.B. einer Bäckerei und Gastronomie. Das ist eine perfekte  
Synergie von Tourismus und Dorfentwicklung“ 

Kommenden Montag, den 10. April 2017, erfolgt die Auszeichnung im Rahmen eines Festaktes.     
Anwesend sein werden unter anderem Dr. Johannes von Korff von der IG Sachsens Schönste Dörfer, 
Schmilkas Ortsvorsteher Hartmut Ehrlich, der Bad Schandauer Bürgermeister Thomas Kunack sowie 
Sven-Erik Hitzer von der Albergo GmbH. 

 

Vertreter der Presse und der Politik sind recht herzlich eingeladen: 

Termin: Montag, 10. April 2017 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ort: Café Richter, Schmilka 24, 01814 Bad Schandau OT Schmilka 

Um eine vorherige Anmeldung für die Planung wird gebeten. 
Kontakt: Anja Franke | Tel. 035022 / 92232601 | E-Mail marketing@schmilka.de 

--- 

Über die Interessensgemeinschaft Sachsens Schönste Dörfer 

„Sachsens Schönste Dörfer sind Orte mit außergewöhnlichen, charakteristischen ländlichen Bau- und Siedlungsfor-
men. Sie haben sich der gemeinsamen Bewahrung und Weiterentwicklung dieses besonderen kulturellen Erbes ver-
schrieben. Zugleich ermöglichen sie Besuchern einen einzigartigen Blick auf ländliche Architektur und Dorfanlagen in 
ihrer ganzen regionalen Vielfalt.“, so beschreibt die Interessensgemeinschaft selbst die Idee hinter der Initiative.  

Das Netzwerk verfolgt pflegt einen intensiven Austausch an Ideen und Erfahrungen mit Initiativen zur Bewahrung des 
dörflichen Kulturerbes mit Partnervereinigungen deutschlandweit sowie in aller Welt und trägt damit zur kulturellen 
Entwicklung in ländlichen Gebieten teil.  

Kontakt: 
Anja Franke 

PR & Marketing 
035022 / 9223 2601 

marketing@schmilka.de 
www.schmilka.de   
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Mittlerweile zählen neun Orte zu Sachsens Schöne Dörfer, darunter auch Hinterhermsdorf im Landkreis Sächsische 
Schweiz. Jetzt darf sich Schmilka als zehntes Mitglied dazugesellen. 

www.sachsens-schoenste-doerfer.de 

 

Über die Idee zur Entwicklung eines Bio und Nationalpark Refugium Schmilka 

Zentral gelegen im Nationalpark Sächsisch-Böhmische Schweiz ist Schmilka der Erlebnisort zum naturnahen Entspan-

nen und aktiven Erholen. Das einstige Fischerdörfchen an der Grenze zur Tschechischen Republik hat sich in den letz-

ten Jahren unter Hotelier und Unternehmer Sven-Erik Hitzer, zu einem authentischen Refugium für Erholungssuchen-

de, Genießer und Aktivurlauber entwickelt, die gleichzeitig Wert legen auf nachhaltigen Tourismus  

 

Mittlerweile bietet sich dem Gast eine breite Auswahl an Übernachtungs-, Gastronomie-, Wellness-, Unterhaltungs- 

und Kreativangeboten. Hervorzuheben ist die konsequente Ausrichtung auf Bio. Der Leitspruch „100% Bio“ wird hier 

gelebt: Von der frischen Bio Vital Küchen in allen Häusern aus ökologisch angebauten und bevorzugt regionalen Zuta-

ten, über die Nutzung von Ökostrom aus regenerativen Energiequellen, wie Solarenergie oder Abwärmenutzung bis 

hin zu Elektroautos, dem eigenen Kräutergarten oder die Bepflanzung aus Bio Gärtnereien. Gründer und Geschäfts-

führer Sven-Erik Hitzer lag zudem besonders die ökologisch-verträgliche Bauthematik am Herzen seit er im Jahr 1993 

das erste Gebäude in Schmilka übernahm und mit großer Sorgfalt   sanierte. Die Häuser sind ökologisch saniert, die 

Gästezimmer nach baubiologischen Standards eingerichtet: mit geseiften Holzböden, Naturfarben und -textilien, 

Natur-Latex Matratzen und elektrosmogfreiem Raumklima. So verströmt der ganze Ort einen ganz besonderen 

Charme von rustikal bis mondän, jedoch immer natürlich    authentisch und unter ökologischen Aspekten. Das Bio und 

Nationalpark Refugium Schmilka ist bio-zertifiziert (DE-ÖKO 006) und Mitglied im Verband der Biohotels sowie im 

Netzwerk Bioland sowie NationalparkPartner der Sächsischen Schweiz. 

 

Übernachtungsmöglichkeiten: Bio und Nationalpark Hotel Helvetia | Gasthof Hotel Zur Mühle | Villa Waldfrieden | 
Pension Rauschenstein | Pension Forsthaus | Premium Apartments in der Villa Thusnelda | Ferienwohnungen im 
Haus Hohlfeld | Ferienhaus Strandhaus. 

Zu den rund 130 Betten kommen im Sommer 2017 25 weitere des aktuell in Sanierung befindlichen Hotels Villa Wald-
frieden hinzu. 

Gastronomieangebote: Bio Restaurant StrandGut | Konditorei und Café Richter | Mühlenstube | Biergarten im Müh-
lenhof 

Manufakturen: Bio Braumanufaktur Schmilka | Historische Mahl-Mühle | Bio Bäckerei | Tortenmanufaktur 

Wellness und Gesundheit: Naturheilpraxis | Badehaus mit Panoramasauna | Badezuberei | Bierbad 

Warum ausgerechnet Schmilka? Die Lage ist einfach genial! Zwischen Elbe und Elbsandsteingebirge lockt die Region 

mit über 1200 km ausgebauten Wanderwegen, darunter dem 112 km langen Malerweg. Diese mehrfach ausgezeich-

nete Panoramaroute führt auf ihrer fünften Etappe direkt durch Schmilka. Auch der Elberadweg kreuzt Schmilka und 

bietet hier ideale Rast- und Logimöglichkeiten. Sportlich wird es u.a. beim Klettern und Kraxeln in dem beliebten 

Kletter-Eldorado der Sächsischen Schweiz. Und wer sich treiben lassen möchte nutzt das Angebot vor Ort und paddelt 

auf der Königsroute die Elbe stromabwärts von Schmilka bis nach Wehlen, vorbei an Königstein und Bastei. Ganzjährig 

bietet das Refugium ein buntes Kulturprogramm von Live-Konzerten über Lesungen bis hin zu Yoga, Meditation und 

anderen Ritualen. www.schmilka.de 
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